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Seehäfen	und	Welthandel	(die	See	=	das	Meer)	

	

	

	

	

	

	

	

	

1. Betrachte	die	Darstellung	zum	Welthandel	2014.	Beurteile	in	einigen	Sätzen,	welche	Rolle	der	
asiatische	Raum	und	insbesondere	China	im	Welthandel	spielen.		
Der	asiatische	Raum	(mit	China)	ist	2014	die	grösste	Drehscheibe	im	globalen	Handel.	Die	Ex-
porte	übersteigen	die	Importe	stark.	Darin	zeigt	sich	die	Rolle	der	„globalen	Werkbank“,	die	
Hauptproduktionsregion	der	Welt.	

2. Suche	nach	möglichen	Gründen.	Notiere	deine	Überlegungen	nachvollziehbar	und	begründet	in	
einigen	vollständigen	Sätzen.	
Das	tiefe	Lohnniveau,	wenig	Auflagen	im	Umweltschutz	und	minimale	Sozialleistungen	tragen	
ebenso	dazu	bei	wie	die	staatliche	Förderung	der	Industrie.	Dadurch	kann	der	asiatische	Raum	
viel	günstiger	produzieren	als	Europa	oder	die	USA.	

3. Betrachte	nun	die	Tabelle	mit	der	Rangfolge	der	weltweit	grössten	Seehäfen.	Suche	diese	im	
Atlas.	
....	

4. Beschreibe	und	erkläre	die	räumliche	Verteilung	der	Häfen	im	Jahre	1985.	
Von	den	10	grössten	Häfen	liegen	3	in	Europa,	2	in	den	USA	und	5	in	Asien	(davon	1	in	China,	2	
in	Japan).	

5. Beschreibe	und	erkläre	die	räumliche	Verteilung	der	Häfen	im	Jahre	2015.	
Von	den	10	grössten	Häfen	liegen	nun	0	in	Europa,	0	in	den	USA,	1	in	Arabien	und	9	in	Asien	
(davon	7	in	China).	

6. Beschreibe,	wie	sich	die	räumliche	Verteilung	verändert	hat.	Suche	nach	Gründen	weshalb.	
Die	rasende	Industrialisierung	Ostasiens	hat	die	globalen	Güterströme	in	diese	Region	gelenkt.	
Das	Erstarken	Chinas	lässt	sich	an	der	Grösse	seiner	Häfen	ablesen.		

7. Was	bedeutet	diese	Verteilung	für	den	Welthandel?	
Es	zeigt	die	grosse	Konkurrenzfähigkeit	Chinas.	China	ist	die	Nummer	1	im	Welthandel.	

8. Zeichne	die	chinesischen	Häfen	in	deiner	mitwachsenden	Karte	ein.	
.....	

→	Lege	deine	Arbeiten	in	deinem	Portfolio	ab.	


